Spurbreite einer CD
Aufgabe:
1. Bestimmen Sie mit Hilfe eines Gitters mit bekannter Gitterkonstante die Wellenlänge eines Laserpointers!

2. Nutzen Sie diese Wellenlänge zur experimentellen Bestimmung der Spurbreite einer CD!

Vorbetrachtungen:
1. Licht kann als elektromagnetische Welle beschrieben werden. Wiederholen Sie die Welleneigenschaften Reflexion, Brechung, Beugung und Interferenz.
2. Fällt monochromatisches Licht auf einen Doppelspalt, so kann man ein Interferenzmuster beobachten.
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Für ein Maximum 1. Ordnung gilt: Δe = 1·λ ( 
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Für ein Maximum k. Ordnung gilt: Δe = k·λ ( 
[image: image4.wmf]b

k

e

s

k

k

l

×

=

 (s<<e)

Skizzieren Sie den Versuchsaufbau zur Bestimmung der Wellenlänge eines Laserpointers.

3. Bei einer CD gelten dieselben Gesetzmäßigkeiten, nur kommt hier die Interferenz durch Reflexion zustande.
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Welches Ergebnis für den Spurabstand müsste man erhalten?

Durchführung:

1. Messen Sie alle zur Berechnung von λ notwendigen Werte mit drei verschiedenen Abständen.

2. Verwenden Sie zur Bestimmung des Spurabstandes der CD folgenden Versuchsaufbau.
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Führen Sie die Messung für drei verschiedene Abstände durch.

Auswertung:

1. Berechnen Sie die Wellenlänge des Laserpointers (Mittelwert). Vergleichen Sie Ihren experimentell ermittelten Wert mit der Angabe auf dem Pointer. Sollte Ihr Wert nicht im angegeben Bereich liegen, so arbeiten Sie im Folgenden mit 650 nm weiter.

2. Berechnen Sie den Spurabstand der CD (Mittelwert). 
3. Geben Sie den Fehler in Prozent an und führen Sie eine Fehlerdiskussion durch.
e … Abstand Maximum – Schirm


s … Abstand des Maximums von der Mitte


b … Spaltabstand


Δe … Gangunterschied











_1205684920.unknown

_1216809577.unknown

_1205684799.unknown

